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Molche  

In einer idyllischen Landschaft, umgeben von dichten 
Wäldern, plätschernden Bächen und kleinen Gewässern, 

spielt sich das faszinierende Leben der Molche ab. Im 
Wechsel der Jahreszeiten verändern sie ihr Aussehen 

und passen sich den wechselnden Anforderungen ihres 
Lebensraumes an.

50 STARS

ABGEFLACHT
Ein charakteristisches Merkmal aller Molche ist der 
abgeflachte Schwanz. Er ist lang und schmal und 
ermöglicht den Molchen ein geschicktes Schwimmen 
im Wasser.

Das Aussehen der Molche ändert sich im Laufe des 
Jahres! Ist das nicht faszinierend? Es hängt von dem 
Lebensraum ab, in dem sie sich gerade aufhalten. 
Während der Fortpflanzungszeit verbringen sie die 
meiste Zeit im Wasser und tragen die so genannte 
„Wassertracht“. Aber nach der Laichzeit leben sie 
überwiegend im Wald und tragen ihre unauffälligere 
„Landtracht“. 

Molche bevorzugen Laub- und Mischwälder der 
Mittelgebirge mit ausreichend Kleingewässern. Die 
Gewässer sollten möglichst fischfrei, besonnt und 
pflanzenreich sein. Auch im Naturpark sind sie in 
vielen Wäldern und Kleingewässern zu finden, so zum 
Beispiel in den Naturschätzen Siebenbuchen, Trup-
bacher Heide, Grubengelände Littfeld, Elberndorftal, 
Gambach und Hirtenwiese und im Schwarzbachtal. 

Sie sind kleine Raubtiere und ernähren sich haupt-
sächlich von Würmern, Schnecken, Asseln, Insekten 
und deren Larven.  

VARIABEL

WALD & WASSER

KLEINE RÄUBER
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LEBENSRAUMSCHUTZ

Molche sind vor allem durch 
den Rückgang geeigneter 
Lebensräume, wie Wälder mit 
Gewässern bedroht. Aber auch 
das Überqueren von Straßen 
stellt für Molche eine große 
Gefahr dar. Vor allem nach 
dem Verlassen der Winter-
quartiere müssen sie auf dem 
Weg zu den Gewässern Stra-
ßen überqueren und werden 
dabei oft von Autofahrern 
übersehen und überfahren. 

Berg-, Kamm-Teich und Fadenmolche kommen in 
unserem Naturpark vor.

Molcharten des Naturparks
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